
Götz, Nicolaus: Fragment (1751)

1 Trägt ein Gefäß, in dem manch blasse Lilge steht,

2 In ihrer rechten Hand, geußt aus mit ihrer Linken,

3 Den Krug, von Zähren voll, die Gras und Blumen trinken.

4 Der West, der ihren Schlei'r, aus grauem Duft gewebt,

5 Vorwitzig, über halb, von ihrer Stirne hebt,

6 Zeigt ihr sonst lächelnd Aug', und rosenreiche Wangen,

7 Uns mit Verzweiflung itzt, und Traurigkeit umfangen.
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